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Hörnchen und sein Diener Zwieback waren nun 
schon  eine  Weile  auf  der  Reise  mit  der 
Knofikarawane.  Sie  ritten  mit  ihren 
Auberginenpferden durch eine ihnen unendlich 
scheinende  Wüste  von  Wursterreich.  Auch 
Alalie, eine Käsewurst aus Käsien, war mit ihren 
beiden  Mozzarellazofen  dabei.  Die  Sonne 
brannte und alle sehnten sich nach einer Oase 
mit frischem kühlem Wasser.

Doch  plötzlich  waren  am  Horizont  kleine 
Speerspitzen zu sehen. Hörnchen schaute und dachte, es sei eine Fata Morgana. „Zwieback, wie 
viele Spitzen siehst du?“, fragte Hörnchen seinen Diener. „Zwei“ „Und jetzt?“,  legte Hörnchen 
beunruhigt nach. „Drei? Drei!“. Zwieback begriff. Sie und die ganze Karawane waren in großer 
Gefahr. Es wurde Abend und plötzlich waren barbarische Schreie zu hören. Die Karawane zuckte 
zusammen und von weiter Ferne brachen fürchterlich grölende Blutwürste hervor und stürzten 
sich auf sie. Ihre dunkelbraunen Leiber waren lediglich mit einem Lendenschurz bekleidet und 
sie ließen blutrünstig ihre weißen Grützzähne aufblinzeln.

Die Knofis, Hörnchen und Zwieback zogen ihre Waffen. Die Würste schwangen ihre Spitzen und 
versuchten erst aus der Ferne die Karawane zu attackieren. Doch der mutige Hörnchen stürzte 
sich in einen Kampf Mann gegen Mann. Schon bald ließ die Blutwurst ihren Spieß fallen, um mit 
beiden Händen die Füllung festzuhalten, die aus ihrem aufgeschlitzten Bauch hervorquoll. Doch 
mitten im Getümmel kreischten gellend die beiden Mozzarellazofen. Hörnchen sah sich um und 
nun  sah  er,  dass  mehrere  Blutwürste  Alalie,  die  Käsewurst,  an  der  Taille  packten  und 
fortschleppten. „Hilfe, Hilfe“, schrie Alalie und Hörnchen zögerte keinen Moment. „Finger weg, 
ihr  Unholde!“,  herrschte  Hörnchen  die 
Blutwürste an. Eine von ihnen wandte sich um 
und holte mit ihrem Spieß aus, doch Hörnchen 
griff  so  rasch  an,  dass  die  Blutwurst  nicht 
einmal mit der Wimper zucken konnte und ging 
zu  Boden.  Die  übrigen  Blutwürste  waren 
erschüttert  und  als  sie  den  zornentbrannten 
Hörnchen auf sich zustürmen sahen, ließen sie 
die  erbeutete  Käsewurst  los.  Die  Blutwürste 
rannten in alle Richtungen, doch Alalie, die vor 
Schreck  in  Ohnmacht  fiel,  landete  genau  in 
Hörnchens Armen. Hörnchen kehrte mit Alalie, 
die langsam wieder zu sich kam, zur Karawane zurück. „Mein Ritter! Mein Retter!“, lobpries sie 
den tapferen Hörnchen, der nun etwas verlegen war. Sie schmiegte ihren Kopf an die Brust des  
verwirrten Helden. Zwieback, der daneben stand, räusperte sich und die Mozzarellazofen, die 
erst jetzt ihre verschwundene Herrin entdeckten, schlugen die Hände zusammen und riefen wie 
aus einem Mund:

„Wie romantisch!“




